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Griechische Offiziere auf der Fahrt zur Front in Albanien. Im gleichen Zug reiste unser Sonder-
beridhterstatter von Athen an die Front.

O/ffcier* grec* çaittant Amènes dan* /e train <?ai /e* emmène ver* /e /ront.

I
' ' I

Winter an der
albanischen Front
Bildbericht unseres Sonderberichterstatters Walter Bosshard von einer
Reise an den Nordsektor der griechisch-italienischen Front in Albanien

Lcz ct/w/wg/ze ûT&wr «zr /e /row/
.Reportage p/mtograp/n^ae de notre envoyé *pécia/ IF. Z?os*Lard *ar /e *ectear nord da /ront ita/o-grec en zl//>anie

Autokolonne des Griechischen Roten Kreuzes auf einem Umschlagplatz. Bis hieher konnten die
schweren "Wagen trotz der verschneiten und vereisten Straßen vorrücken. Hier nehmen sie die
verwundeten Soldaten, die auf Ponys .und Maultieren von den vordersten Linien kommen, in
Empfang, um sie ins Lazarett in der Etappe zu führen.

Le* co/onne* aatomo/>i/e* de /a Croix-Roage grecçae éproavent de grande* di//ïca/té* à circa/er
dan* /a région da /ront. Le terrain e*t montagneajc, /e* roate* *ont précaire* et, de p/a*, recoa-
verte* de neige. C'e*t à Laide de ma/et* oa de ponie* <?ae /e* />/e**é* *ont ramené* da /ront ja*-
-ça^rax am/>a/ance*-aatomo/>i/e*.

Auf dem Flugplatz von Koritza. Das Gerippe eines ausgebrannten
italienischen Bombers, der auf dem Flugplatz stationiert war und von
den Engländern bei einem Fliegerangriff in Brand geschossen wurde.
Außer diesem total ausgebrannten Apparat haben die Italiener bei
ihrem Abzug auf dem Flugplatz von Koritza eine ganze Anzahl mehr
oder weniger beschädigter Flugzeuge zurückgelassen: Savoya Marchetti-
und Caproni-Bomber, Fiat-Jagdmaschinen und «Ala-Littoria-Verkehrs-
flugzeuge, die zum Truppentransport dienten.

Sar /'aérodrome de Roritza, p/a*iear* apparei/* ita/ien*.- />om/>ardier*
«•Savoya Marchetti» et «Caproni», c/?a**ear* «Fiat», avion* de trän*-
port «zl/a Littoria» ont été p/a* on moin* endommagé*, voire tota/e-
ment détraif* an *o/, par /e* raid* de /a R. A F.

Das Ende eines treuen Helfers. Kälte und wahrscheinlich auch Strapazen
und Hunger haben dem Bastpferd so zugesetzt, daß es einsank. Es war
nicht mehr auf die Beine zu bringen und starb vor den Augen der Soldaten.

Le /roid et /e mangae de /oarrage aa**i *an* doafe ont ea rai*on de ce /îdè/e
*ervitear.

Viel Optimismus und Humor. Das Auto, das zur Front fährt,
trägt die Aufschrift «Athen-Rom». Gemeint ist damit eine
Fahrt von Athen nach Rom, nicht auf dem Seeweg, sondern
über Albanien.

Le* troape* montrent da cran, de /'opfimi*me et de /a />onne

Lamear. Sar ce camion mi/ifaire, on peat /ire /'inscription
^4t/>ène*-Rome.

Bischof und Reporter. Der Kriegssonderberichterstatter der großen eng-
lischen Zeitung «Daily Mirror», David J. Walker, interviewt den ortho-
doxen griechischen Bischof Yannaropulos, der als Major und Bataillons-
kommandant an der albanischen Front steht.

L'évé^ae et /e reporter David /. Wa/Ler, corre*pondant de gaerre da
«Dai/y Mirror», en conversation avec Mgr Yannaropa/o*, évé^ae ort/?o-
doxe-grec #ai, à /'armée, a grade de maior et commande an Z>atai//on.
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Marschhalt eines Infanteriebataillons im Kamiagebirge. Der Vormarsch vollzieht sich bei dichtem Nebel, der eine gute Tarnung gegen Fliegersicht bedeutet. Drei Tage lang hat es geschneit.
Das Thermometer zeigt über 20 Grad unter Null. Im Finnisch-Russischen Krieg vor einem Jahr waren solche Temperaturen nichts Außergewöhnliches. Für die Soldaten aus dem sonnigen
Flellas ist es eine andere Sache, deshalb drängen sie sich während der zehnminutigen Marsch pause so eng aneinander.
20 degrés de /roid. 7/ a neigé dep«is trois ;o«rs, «ne épuise p«rée de pois dissinj«/e /es fro«pes d«* u«es de /'duidfion. Z)«rdnt «ne />d/te-repos, /es Sommes de ce />dfdi//on d'z'n/dnterie restent serrés
/es «ns contre /es d«tres po«r duoir c/?d«d.
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